
Conversation 
Intelligence
Wenn Informationen im 
Prozess sofort 
verfügbar werden 

Informationen dort 
bereitstellen, wo sie 
gebraucht werden 

In logistischen Abläufen entstehen täglich Situationen, 
in denen Informationen schnell benötigt werden, aber 
nicht unmittelbar verfügbar sind. Rückfragen zu Auf­
trägen, Prozesszuständen, Beständen, Sonderfällen 
oder hinterlegten Arbeitsanweisungen führen häufig 
dazu, dass Mitarbeitende zwischen verschiedenen 
Anwendungen wechseln, Informationen zusammen­
suchen oder auf Rückmeldungen anderer Bereiche 
warten müssen. 

Gerade in dynamischen Prozessumgebungen kostet 
dieser Zugriff Zeit. Entscheidungen verzögern sich 
nicht wegen fehlender Daten, sondern weil Informa­
tionen nicht im richtigen Moment im richtigen Kontext 
bereitstehen. 

EPG AURA Conversation Intelligence wurde entwi­
ckelt, um genau diesen Zugriff grundlegend zu verein­
fachen. Als dialogbasierte Interaktionsebene innerhalb 
von EPG AURA ermöglicht er den direkten Austausch 
zwischen Mensch und System in natürlicher Sprache. 
Informationen aus unterschiedlichen operativen Sys­
temen werden kontextbezogen bereitgestellt, ohne 
dass Anwender einzelne Anwendungen gezielt bedie­
nen müssen. 

Conversation Intelligence greift auf vorhandene Informa­
tionen und Dokumentationen aus Lager, Transport, Ma­
terialfluss oder angrenzenden Prozessen zu und stellt sie 
im jeweiligen Arbeitskontext verständlich bereit. Im Mit­
telpunkt stehen dabei keine klassischen Suchfunktionen, 
sondern kontextbezogene Antworten auf operative Frage­
stellungen. 

Nutzer können Informationen in natürlicher Sprache ab­
fragen und erhalten direkt verwertbare Antworten, abge­
stimmt auf die jeweilige Situation im Prozess. Dadurch 
wird der Zugang zu komplexen Systeminformationen 
deutlich vereinfacht. Gleichzeitig entfällt die Sprachbarrie­
re: Inhalte können einmal bereitgestellt werden und stehen 
anschließend direkt in verschiedenen Sprachen zur Verfü­
gung. So erhalten Mitarbeitende relevante Informationen 
unabhängig von ihrer jeweiligen Sprache in einer Form, die 
unmittelbar im operativen Alltag nutzbar ist. 



Die wichtigsten 
Vorteile auf einen Blick

Typische Einsatzbereiche im 
operativen Alltag

•	 Auftrags- und Statusabfragen
Informationen zu laufenden Prozessen, 
Aufträgen oder Bearbeitungsständen stehen 
unmittelbar bereit.

•	 Wartungs- und Serviceprozesse
Hinweise zu Prüfungen, Reparaturen oder 
technischen Abläufen lassen sich direkt abrufen.

•	 Arbeits- und Packanweisungen
Hinterlegte Vorgaben können direkt im Prozess 
abgefragt werden.

•	 Sonderprozesse und Ausnahmen
Auch bei seltenen Prozessfällen stehen 
Informationen schnell zur Verfügung.

•	 Bestands- und Lagerinformationen
Relevante Informationen zu Artikeln, Lagerorten 
oder Verfügbarkeiten werden situationsbezogen 
bereitgestellt.

•	 Sprachbasierte Interaktion mit technischen 
Systemen
Bei vorhandener Schnittstelle können auch 
Maschinen, Anlagen oder angeschlossene 
Systeme gezielt angesteuert werden.

	Direkter Zugriff auf operative Informationen ohne Systemwechsel

	Natürliche Interaktion statt komplexer Bedienlogik

	Schnellere Orientierung in laufenden Prozessen

	Entlastung bei Rückfragen und Informationssuche

	Weniger Abhängigkeit von tiefem Systemwissen

	Kontextbezogene Bereitstellung relevanter Inhalte



Informationen im Zusammenhang 
statt im System suchen

Conversation Intelligence verändert nicht die bestehende Systemlandschaft, sondern den Zugang zu ihr. 
Informationen bleiben dort, wo sie fachlich entstehen, können aber deutlich einfacher genutzt werden. Statt 
zwischen unterschiedlichen Anwendungen, Masken oder Oberflächen zu wechseln, werden relevante Inhalte im 
jeweiligen operativen Zusammenhang direkt verfügbar gemacht. 

Gerade in komplexen Logistikumgebungen, in denen Informationen aus Lagerverwaltung, Materialfluss, 
Versand, Personalplanung oder angrenzenden Bereichen zusammengeführt werden müssen, entsteht daraus ein 
spürbarer Vorteil im Alltag: Rückfragen lassen sich schneller klären, Prozessunterbrechungen werden reduziert 
und Entscheidungen können näher am tatsächlichen Geschehen getroffen werden. 

Besonders wirksam ist dieser Ansatz überall dort, wo Mitarbeitende im laufenden Betrieb kurzfristig Orientierung 
benötigen, etwa bei Abweichungen, Sonderfällen oder unerwarteten Prozesssituationen. Statt Bedienwissen 
über einzelne Systeme vorauszusetzen, rückt die eigentliche logistische Fragestellung in den Mittelpunkt. 

Vernetzung bestehender 
Systeme mitgedacht 

Ergänzt wird Conversation Intelligence durch auto­
nome Integrationsmechanismen innerhalb von EPG 
AURA. Über Autonomous Integration lassen sich be­
stehende Systeme einfacher miteinander verbinden, 
sodass Informationen systemübergreifend nutzbar 
werden. 

Gerade dort, wo unterschiedliche Anwendungen pa­
rallel genutzt werden, unterstützt Conversation In­
telligence  so dabei, Informationsgrenzen zwischen 
Systemen zu reduzieren. So entstehen durchgängige 
Informationsflüsse, die operative Abläufe vereinfa­
chen und bestehende IT-Strukturen gezielt entlasten. 

Ideal für Unternehmen, die Informationen im operativen Alltag schneller 

verfügbar machen, Mitarbeitende entlasten und den Zugang zu komplexen 

Prozessinformationen deutlich vereinfachen möchten.  

Jetzt direkt einsteigen




